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Günstige Tourenverhältnisse mit leichtem tageszeitlichen Gefahrenanstieg

BEURTEILUNG DER LAWINENGEFAHR

In den Tiroler Tourengebieten herrschen frühlingshafte Tourenverhältnisse.
In den Morgenstunden ist die Gefahr meist gering. Einzelne Gefahrenstellen für trockene Schneebrettlawinen
befinden sich noch in schattseitigen Kammlagen oberhalb etwa 2400m sowie allgemein an den Übergängen von
wenig zu viel Schnee.
Ab dem späten Vormittag verliert dann die Schneedecke durch Tageserwärmung und Sonneneinstrahlung etwas
an Festigkeit. Die Lawinengefahr steigt leicht an und wird verbreitet mäßig. Man muss dann vor allem in typischen
Föhnschneisen mit Selbstauslösungen von Feuchtschneerutschen und Nassschneelawinen rechnen.
Skitouren und Variantenfahrten sollten daher rechtzeitig beendet werden!

SCHNEEDECKENAUFBAU

Nach einer weitgehend klaren Nacht konnte sich auf Grund der nächtlichen Ausstrahlung zumeist ein tragfähiger
Harschdeckel bilden. Die Schneeoberfläche ist je nach Exposition und Windeinfluß zum Teil noch locker, oft aber
auch hartgepresst, Bruchharsch findet man ebenso wie Firn.
Die Altschneedecke ist insgesamt gut gesetzt und stabil. Vereinzelte störanfällige Bereiche findet man noch in
hochalpinen, schattseitigen Kammlagen und in schneearmen Bereichen.
In Föhnschneisen Achtung auf den zunehmend kräftigen Südwestwind!

ALPINWETTERBERICHT DER ZAMG-WETTERDIENSTSTELLE INNSBRUCK

Wetterlage: Über Westeuropa formiert sich ein Tief, an dessen Vorderseite dreht die Höhenströmung auf Südwest,
es fließen warme, aber zunehmend labile und feuchtere Luftmassen zu den Alpen. Zu Ostern hin zeichnet sich ein
Kaltlufteinbruch ab.
Bergwetter heute: Recht sonnige Bedingungen, aber in Föhnschneisen zunehmend windig. Immer wieder driften
hohe Wolkenfelder über die Gipfel, nachmittags bilden sich auch Quellwolken, vor allem Richtung Alpenhauptkamm.
Insgesamt schlechtere Sichtverhältnisse gibt es an der Alpensüdseite, wo tagsüber auch mit einem Schauer
gerechnet werden sollte.
Temperatur in 2000m um +4 Grad, in 3000m um -5 Grad.
Höhenwind: Mäßiger, in Föhnschneisen kräftiger Südwestwind.

TENDENZ

Mit etwas Regen und Neuschnee überwiegend mäßige Lawinengefahr.

Rudi Mair


